
 

Naturkinder A – B – C       

 
Aller Anfang ist schwer: 
Der erste Kita-Tag rückt näher, und bringt große Veränderung für Ihre Familie. Sich für 

einige Stunden voneinander zu trennen, sich in unbekannten Räumlichkeiten zurecht zu 

finden und Kontakt zu den neuen Kindern und Bezugspersonen aufzunehmen, fällt oft nicht 

leicht. Sie können Ihrem Kind helfen, indem Sie sich ausreichend Zeit für die Eingewöhnung 

nehmen. Begleiten Sie Ihr Kind in den ersten Tagen in die Einrichtung und verweilen Sie 

hier. So fühlt sich Ihr Kind sicher und kann nach und nach eine tragfähige Bindung zu seiner 

Erzieherin aufbauen. Den genauen Ablauf der Eingewöhnungszeit entnehmen Sie bitte den 

beigefügten Informationen. Im Gespräch mit den pädagogischen Fachkräften können Sie 

Eingewöhnungstage und ein speziell auf Ihr Kind abgestimmtes Eingewöhnungsmodell 

besprechen. 

 

Aufsichtspflicht: 
Während der Kita-Zeit steht Ihr Kind unter unserer Aufsicht. Für den Weg zur 

Kindertagesstätte und nach Hause sind Sie als Elternteil verantwortlich, genauso wie bei 

gemeinsamen Festen und Ausflügen. Die Aufsicht in der Kindertagesstätte kann nur 

gewährleistet werden, wenn Sie uns Ihr Kind persönlich übergeben. Teilen Sie uns bitte 

schriftlich mit, wenn Ihr Kind von einer anderen Person (die nicht auf der Abholliste steht) 

abgeholt wird. 

 

Anmeldeheft: 
Eine Aufnahme in die Kindertageseinrichtung ist nur möglich mit komplett ausgefülltem 

Anmeldeheft. Dieses Heft beinhaltet u.a. auch den Aufnahmevertrag. Es ist wichtig, dass 

beide Sorgeberechtigte unterschreiben. Bringen Sie das Heft zum Aufnahmegespräch mit. 

 

Bring- & Abholzeiten: 

Die Naturkinder werden morgens an den Spielplatz am Beund gebracht und dort auch wieder 

abgeholt. Die Bring- und Abholzeit beträgt jeweils 30 Minuten.  

Bringzeit: 7.30-8.00 Uhr 

Abholzeit: 13.00-13.30 Uhr 

Während der Kernzeiten, von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr, sollen die Kinder in der Regel nicht 

abgeholt werden. Die Zeiten in der Anfangsphase werden individuell mit den päd. 

Fachkräften besprochen. Wichtig beim Abholen ist, dass Sie Ihr Kind persönlich bei den 

jeweiligen Mitarbeiterinnen abmelden. 

 

Beobachtungen: 
Beobachtungen sind die Grundlage unserer pädagogischen Arbeit. Wir arbeiten mit den 

verschiedensten Beobachtungsinstrumenten, die wissenschaftlich evaluiert sind. Dabei achten 

wir auf verschiedene Aspekte der Entwicklung Ihres Kindes (Sprachentwicklung, körperlich - 

motorische Entwicklung, kognitive Entwicklung, Sozialverhalten...). Diese Beobachtungen 

sind die Grundlage der Entwicklungsgespräche, zu denen wir Sie regelmäßig einladen. 

Weiterhin beobachten wir Ihr Kind aber auch hinsichtlich der Themen und Interessen, die es 

gerade beschäftigt, um ihm so ein auf ihn abgestimmtes Angebot unterbreiten zu können. In 

einem Ordner bei der Elternbibliothek können Sie Einsicht in entsprechende 

Beobachtungsbögen nehmen.  

 

 



Beiträge: 
Die aktuellen Beiträge finden Sie auf der Homepage der Stadt Grünsfeld. 

 

Besondere Familiensituation: 
Bitte teilen Sie der Kita-Leitung oder den Erzieherinnen mit, wenn Sie in einer besonderen 

Familiensituation leben. Haben Sie das alleinige Sorgerecht? Darf Ihr ehemaliger Partner Ihre 

Kinder nicht von der Tageseinrichtung abholen? Leben Sie in Trennung oder Scheidung? All 

dies sind Dinge, die wir wissen sollten, um entsprechend auf Ihr Kind eingehen zu können. 

 

Christliche Erziehung: 
Wir sind eine katholische Kindertagesstätte und unser Erziehungsalltag orientiert sich am 

katholischen Jahreskreis. Es ist für uns selbstverständlich, dass wir gemeinsam beten, 

religiöse Feste miteinander feiern und den Kindern eine christliche Grundhaltung vermitteln. 

Es ist uns auch wichtig, Kinder aus anderen Kulturkreisen mit deren religiösen Hintergründen 

zu integrieren. Jedes Kind wird bei uns in seiner Individualität und Vielfalt angenommen. 

 

Das braucht Ihr Kind bei uns: 
• Rucksack möglichst mit Brust- und Hüftgurt ggf. mit Regenschutz und 

Karabinerhaken zum Befestigen von Jacken, … 

• Isoliertes Sitzkissen zum Falten für den Rucksack 

• Bei entsprechenden Temperaturen Zeckenschutz sowie Sonnenschutz 

• Mehrfache Matschausrüstung (mind. 2-facher Satz) 

• Abwaschbare Tasche für verschmutzte Kleidung (mit dem Namen des Kindes 

beschriftet) 

• Arbeitshandschuhe 

• Evtl. Hausschuhe (z.B. Crocs) 

Bitte vergessen Sie nicht, alles mit dem Namen (Vor- und Nachname) Ihres Kindes zu 

beschriften!!! 

 

Elternarbeit - Elternbeirat 

Wir streben ein partnerschaftliches Verhältnis zwischen Ihnen, den Eltern und uns, den 

Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte an. Wir wollen im Miteinander Vertrauen und 

Offenheit entwickeln. Uns ist ein regelmäßiger Informationsaustausch zwischen Ihnen und 

uns wichtig. Neben Elternabenden, Gesprächen, Elterninfos, ... ist der tägliche Kontakt beim 

Bringen und Abholen des Kindes sehr wichtig. Teilen Sie den pädagogischen Fachkräften 

Ihres Kindes mit, wenn Ihr Kind etwas erlebt hat, Ihnen ein bestimmtes Verhalten auffällt 

oder Sie unsicher in Bezug auf die Entwicklung Ihres Kindes sind. Wir informieren sie über 

Besonderheiten im Alltag, z.B. wenn Ihrem Kind etwas besonders großen Spaß gemacht hat 

oder das Kind einen schwierigen Konflikt bewältigen musste. Die enge Zusammenarbeit von 

pädagogischen Fachkräften und Eltern ist wichtig für eine gelungene Kita-Zeit, die Ihrem 

Kind die bestmöglichste Unterstützung in seiner individuellen Entwicklung bietet. 

Elternabende, in welcher Form auch immer finden in verschiedenen Abständen statt.  

Einmal im Jahr wählen die Eltern aus ihrer Mitte Elternvertreter. Diese Elternbeiräte sind ein 

wichtiges Bindeglied zwischen Kindertagesstätte und Eltern. Sie vertreten die Interessen der 

Eltern und unterstützen die Belange der Kinder. 

 

Elterngespräche: 
Die pädagogischen Fachkräfte führen mit den Eltern, jährlich und bei Bedarf ausführliche 

Gespräche. In diesen Gesprächen werden Sie über den Entwicklungsstand Ihres Kindes 

informiert, erfahren viel über Ihr Kind in der Kindertagesstätte, können sich austauschen und 

bei Bedarf die Beratung durch die pädagogischen Fachkräfte in Anspruch nehmen. Wenn Sie 

zusätzlich ein ausführliches Gespräch führen möchten, gehen Sie bitte auf uns zu und 

vereinbaren Sie einen Termin. 



Essen: 

Es ist uns wichtig, dass die Naturkinder ein abfallarmes Essen in einer Box (keine Joghurts 

oder Speisen, die mit Besteck gegessen werden müssen) dabeihaben. Für Getränke benötigt 

jedes Kind eine bruchsichere, wespensichere und gut verschließbare Trinkflasche, im Winter 

ggf. eine Thermoskanne mit warmem Tee. 

 

Elternbibliothek: 

Im Gang finden Sie eine kleine Auswahl an Büchern (pädagogische Bücher, Ideenbücher, ...), 

die Sie sich für einige Zeit ausleihen oder in der Elternecke darin schmökern können.  

Das Bücherangebot wechselt von Zeit zu Zeit. 

 

Familienzentrum: 
Die Kindertagesstätte ist Kooperationspartner des Familienzentrums Grünsfeld. Träger der 

Einrichtung ist der Caritas-Verband Tauberbischofsheim. Das Familienzentrum ist ein 

Begegnungsort für alle Generationen und bietet viele Veranstaltungen, 

Beratungsmöglichkeiten, … 

Das Monatsprogramm erhalten Sie monatlich über die Kindertagesstätte. 
 

Funktionsräume: 
Unsere Gruppenräume haben alle einen inhaltlichen Schwerpunkt. In den einzelnen Räumen 

wird dem Thema entsprechendes Material angeboten und es finden spezifische Angebote für 

die Kinder statt. Die Kinder können im Laufe des Vormittages diese Räume besuchen und 

sich dort beschäftigen und Lernerfahrungen sammeln. 

Wir bieten folgende Themenräume an: 

Künstleratelier mit den Schwerpunkten Mathematik, Kunst und Musik 

Buchstabenland mit den Schwerpunkten Schrift, Sprache, Kommunikation 

Kinderlabor mit dem Schwerpunkt Naturwissenschaft 

Baustelle mit den Schwerpunkten Wahrnehmung, Konstruktion und Bewegung 

Zahlenwerkstatt mit den Schwerpunkten Mathematik und Materialien aus der Montessori- 

Pädagogik 

Naturkinder mit den Schwerpunkten Natur & Bewegung 

Villa Kunterbunt  

Turn- und Bewegungsraum 

 

Ferienregelung: 
In unserer Kindertagesstätte gibt es ein flexibles Ferienmodell. D.h. die Einrichtung ist nur 

zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen. Sie können Ihre Ferienzeiten (5 Wochen 

bzw. 4 Wochen im Jahr) individuell wählen. Davon können auch bis zu 2 Wochen außerhalb 

der Schulferienzeiten angerechnet werden. So ist für Sie eine weitgehende Flexibilität 

gewährleistet. Anmeldungen, bzw. genauere Erklärungen erhalten Sie im Laufe des Jahres. 

Kinder, die nach Januar erst zu uns in die Kindertagesstätte kommen, werden im ersten Jahr 

von uns aus organisatorischen Gründen eingeteilt. 

 

Feste und Feiern: 

Jahreszeitliche und religiöse Feste aber auch die Geburtstage der Kinder sind uns sehr wichtig 

und werden in unserer Kita gemeinsam gefeiert. Die Naturkinder werden hier natürlich mit 

eingebunden sein.  

 

 

 

 



Gruppen: 
Unsere Kindertagesstätte besteht derzeit aus zehn Gruppen: 

Wir haben sieben Kita-Gruppen mit unterschiedlichen Betreuungsmöglichkeiten 

(Regelöffnungszeit, verlängerte und flexible Öffnungszeit, Ganztagesbetreuung). Für 

Kleinkinder von 0-3 Jahren gibt es drei Krippengruppen.  

 

Gute Voraussetzungen: 
-Fähigkeit der Kinder, eine gewisse Wegstrecke selbständig zu bewältigen 

-Haben Sie die Sauberkeitserziehung Ihres Kindes im Blick 

-Fähigkeit der Kinder, selbständig im Freien zu essen 

-Matsch, Schmutz, Dreck, … gehört dazu! 

-Es gibt kein schlechtes Wetter - nur schlechte Kleidung! 

 

Hospitationen: 

Gerne können Sie, nach Absprache mit uns einen Vormittag in der Gruppe Ihres Kindes 

verbringen. Bei einer Hospitation erleben Sie den Alltag in der Kindertagesstätte und können 

sich ein Bild machen, was Ihr Kind hier erlebt und lernt. Während der Eingewöhnungsphase 

ist dies jedoch nicht möglich. 

 

Kita-App: 
Die Weitergabe und Kommunikation von Informationen,Terminen, …unserer Kita findet über 

die Kita-App Stay informed statt. Dies ist eine datenschutzsichere App. Informationen dazu 

finden Sie auf der Homepage. 

 

Kinderkonferenz:  

„Kinder haben das Recht, an Entscheidungen, die sie betreffen, beteiligt zu werden“. Dieser 

Leitgedanke ist uns wichtig und so finden bei uns regelmäßig Kinderkonferenzen statt, 

 in denen die Kinder an Entscheidungsprozessen beteiligt werden.  Die Kinder können so z.B. 

beim Besprechen von Regeln, bei der Raumgestaltung, bei Planungen, ... mitbestimmen. 

 

Konzeption: 
Um einen umfangreicheren Einblick in die unsere pädagogische Arbeit zu bekommen, können 

Sie sich gerne unsere Konzeption ausleihen. 

 

Kleidung: 

Bei warmem Wetter: Bequeme, dünne, lange Kleidung, festes Schuhwerk, leichte 

Kopfbedeckung, gute und atmungsaktive Regenhosen- und Jacken (mit Kapuze), 

Gummistiefel, Sonnencreme, ggf. Mücken- und Zeckenmittel. 

Zum Schutz vor Sonne, Zecken, Brennesseln, … sollten auch im Sommer stets lange Sachen 

getragen werden! 

 

Bei Kälte: „Zwiebellook“ mehrere Schichten Kleidung übereinander, die je nach 

Temperaturveränderung ausgezogen werden können. Wetterbeständige Kleidung (Schneehose 

ohne Träger, Winterjacke, warme, atmungsaktive, lange Unterwäsche, Fleecepullover) festes 

warmes, wasserdichtes Schuhwerk, Mütze, wasserdichte Handschuhe, Multifunktionstücher. 

 

Krankheiten: 
Gerade zum Beginn der Kita-Zeit erkranken viele Kinder häufiger. Bitte bringen Sie stark 

erkältete, fiebernde und geschwächte Kinder nicht in die Einrichtung. Ihr Kind und  

die Eltern der gesunden Kinder werden es Ihnen danken. Wir behalten uns vor, Sie anzurufen, 

wenn Ihr Kind im Laufe des Tages erkrankt. Bitte entschuldigen Sie Ihr krankes Kind in der 



Kindertagesstätte bzw. melden Sie uns bitte ansteckende Krankheiten über die Kita-App. In 

den Eingangsbereichen finden Sie einen Aushang über aktuell gemeldete Krankheiten.  

 

Löwen / Füchse / Mäuse: 
Bei uns sind die Altersgruppen der Kinder mit speziellen Namen betitelt. Die „Löwen“ sind 

die Kinder, die das letzte Jahr in der Kindertagesstätte sind - unsere Vorschulkinder. „Füchse“ 

sind die Kinder, die im nächsten Jahr Löwen werden. „Mäuse“ sind alle anderen Kinder die 

noch jünger sind. Diese Begriffe werden bei uns sehr häufig benutzt. 

 

Leitung: 
Die Leiterin der Kindertagesstätte ist von der Arbeit im Gruppendienst freigestellt.  

Sie trägt die Verantwortung für das gesamte Geschehen in der Kindertagesstätte wie z.B. 

Verwaltung, organisatorische Abläufe, Teamarbeit, Elternarbeit.  

 

Morgen- & Abschlusskreis: 
Nach der morgendlichen Bringzeit findet in den Gruppen ein Morgenkreis statt. Hier werden 

mit den Kindern Gespräche geführt, die Kinder erhalten Infos zum Tagesablauf, bzw. zur 

Wochenplanung.  

Zum Ende des Vormittages gibt es einen gemeinsamen Abschlusskreis. Hier wird über den 

Tag gesprochen aber auch Spiele und Lieder stehen auf dem Programm.  

 

Notfall: 

Damit wir Sie im Notfall erreichen können, brauchen wir von beiden Elternteilen eine 

aktuelle Telefonnummer (privat und dienstlich). Es ist auch hilfreich, Telefonnummern von 

anderen Personen anzugeben, die Ihr Kind im Krankheitsfall betreuen können.  

Bitte informieren Sie uns auch, wenn sich Ihre Handy-Nummer ändert. 

 

Orientierungsplan für Bildung und Erziehung: 
Für Kindertagesstätten in Baden-Württemberg wurde ein Orientierungsplan für Bildung und 

Erziehung eingeführt. Wir haben zahlreiche Fortbildungen zu den neuen Anforderungen, die 

der Plan mit sich bringt, belegt. Unsere pädagogische Arbeit haben wir entsprechend darauf 

abgestimmt um eine optimale Bildung und Förderung Ihres Kindes bei uns zu ermöglichen. 

 

Öffnungszeiten: 
Die verschiedenen Betreuungsmöglichkeiten finden Sie auf der Homepage der Stadt Grünsfeld. 

 

Parken: 

Für Sie stehen während der Bring- und Abholzeit am Beund Parkplätze zur Verfügung. Bitte nicht die 

Parkplätze der Praxis Derr benutzen.  

 

Planungstage: 
Im Juli und Januar hat das Kita-Team je einen Planungstag. An diesem Tag ist die 

Kindertagesstätte für alle Kinder geschlossen. Das Personal plant in diesem Rahmen das 

kommende Halbjahr. 

 

Portfolio: 
Jedes Kind hat in unserer Kindertagesstätte ein Portfolio, das ist ein persönlicher Ordner des 

Kindes, indem die Bildungsbiographie dokumentiert wird. 

Das Portfolio zeigt dem Kind seine Stärken und Erfolge auf und was es im Lauf seiner Kita-

Zeit gelernt und erfahren hat. Für jedes Kind ist die Familie ein sehr bedeutender Teil seines 

Lebens, bzw. es gibt Menschen, die zu dem Kind gehören und ihm wichtig sind. 



Die Eltern können für das Portfolio des Kindes eine Familienseite mit Fotos gestalten.  

Anbei erhalten Sie ein Blatt, das Sie dafür verwenden können. 

Das fertige Blatt kann das Kind dann in seinem Ordner abheften. 

 

Räumliche Gegebenheiten: 

Das Areal des Kita-Spielplatzes am Beund ist Zentrum und Ausgangspunkt bzw. einer der 

Aufenthaltsorte der Gruppe. Von diesem Standort aus starten wir zu verschiedenen 

Naturplätzen in der Umgebung wie Waldplätze, Wiesen, Bachufer, … Auf dem Gelände gibt 

es einen Wohncontainer als Rückzugsort und zum zeitweiligen Aufenthalt bei Kälte und 

unbeständigem Wetter. Dieser ermöglicht eine beheizte Sitz- und Spielmöglichkeit für die 

Kinder (mit einer Grundausstattung an Spielmaterial). Eine Sanitäranlage und fließend 

Wasser besteht ebenfalls. Falls die Gruppe bei extremen Witterungsbedingungen nicht im 

Freien aufhalten und auf Erkundungstour gehen kann, besteht eine Unterkunft im Haupthaus 

der Kita oder in andere geeignete Räume wie z.B. die Stadthalle. 

 

Schweigepflicht: 
Die Mitarbeiterinnen unserer Einrichtung haben über alle ihnen im Zusammenhang ihrer 

Arbeit bekannt gewordenen Angelegenheiten, deren Geheimhaltung ihrer Natur nach 

erforderlich ist, Verschwiegenheit zu bewahren. Diese Verpflichtung besteht auch nach 

Beendigung des Dienstverhältnisses. 

 

Tagesablauf: 

Ein Tag bei den Naturkindern: 

7.30-8.00 Uhr   Bringzeit 

8.00-ca. 8.30 Uhr Morgenkreis (Ankommen, Begrüßen, Tag besprechen) 

8.30-ca 12.30 Uhr  Aufenthalt in der Natur / Los geht’s zum Zielort des Tages 

Danach   Zeit für Umziehen, gemeinsames Essen, evtl. Abschlusskreis, …  

13.00-13.30 Uhr  Abholzeit 

 

Telefonnummern: 
Sie können die Gruppenerzieherinnen direkt in der Gruppe Ihres Kindes erreichen: 

 
Raum Rufnummer 

Büro / Kitaleitung 09346/9277610 

Kinderlabor 09346/9277612 

Zahlenwerkstatt 09346/9277613 

Buchstabenland 09346/9277614 

Baustelle 09346/9277615 

Künstleratelier 09346/9277616 

Sonnenkinder 09346/9277617 

Sternschnuppen 09346/9277618 

Krabbelkäfer 09346/9277619 

Villa Kunterbunt 09346/9277611 

Naturkinder 09346/92776110 

 

Träger: 
Der Träger unserer Kita ist die Katholische Kirchengemeinde Grünsfeld-Wittighausen. 

Ihm obliegen sämtliche grundlegende Entscheidungen, z.B. Höhe der Elternbeiträge, 

Gruppenschließungen, Personalentscheidungen.... 

 

 



Umziehkleidung: 

Die Naturkinder haben für alle Kinder Ersatzkleidung in der Kindertagesstätte. Bei Benutzung 

bringen Sie diese baldmöglichst gewaschen wieder zurück.  

 

Versicherung: 
Versicherungsschutz gilt für die Kinder während der Kita-Zeit, bei Veranstaltungen außerhalb 

der Kindertagesstätte und auf dem direkten Weg zur Tageseinrichtung und nach Hause. 

 

Vorschularbeit: 

Wir bereiten die Kinder in unserer Kindertagesstätte vom ersten Tag an auf die 

Anforderungen, die das Leben an sie stellt, und nicht nur auf die Schule vor.  

Die Vorschulkinder, die die Kindertagesstätte im letzten Jahr besuchen, heißen bei uns:  

„Löwenkinder“. Die Löwen treffen sich wöchentlich in den gruppenübergreifenden 

Löwengruppen. Schwerpunkte sind: die Gruppenfähigkeit zu erweitern, Schulung der 

einzelnen Wahrnehmungsbereiche, altersentsprechendes Sozialverhalten und 

schulvorbereitende Handlungsfertigkeiten und-Fähigkeiten zu erlangen. Den Löwen der 

Naturkinder wird es ermöglicht, an den Vorschultreffen in der Kita teilzunehmen.  

 

Zum Schluss: 
Freuen wir uns über eine schöne Kita-Zeit mit Ihnen und Ihrem Kind! 

 

 


